
16. Mai 2020 • Woche 20 4. Jahrgang • Auflage 45 401

VG Hachenburg, VG Bad Marienberg, VG Rennerod, VG Westerburg, VG Betzdorf-Gebhardshain und VG Daaden-Herdorf

AM WOCHENENDE

Westerwald-Post
Blaulicht-Stories –
Erinnerungen an alte Zeiten
Die AM WOCHENENDE-Serie
von Bestseller-Autor Jörg Schmitt-Kilian S. 2

Kontakt
Westerwald-Post
AM WOCHENENDE
Geschäftsstelle:
Hinter der Jungenstr. 22
56218 Mülheim-Kärlich

Zustellung:
q (0261) 98 36 30 03
amwochenende.de/
nicht-erhalten

Anzeigen:
k (06431) 91 33 0
Fax (06431) 23 45 8
lokalanzeiger-limburg@
der-lokalanzeiger.de

Redaktion:
y (02602) 16 04 48
ww-post@
amwochenende.de

Internet:
www.amwochenende.de

Im Einsatz für Fledermäuse
im Westerwald
Student wertet Daten aus 34-jähriger ehrenamtlicher
Erfassungstätigkeit aus S. 3

Das Vaterunser schallt
durch die Straßen
Kirchengemeinde nutzt die alte Dorfsprechanlage
für kurze Andachten S. 4

Aus der Region

113 000 €
für Heuzert

HEUZERT. Innenminister
Roger Lewentz hat der
Dorferneuerungsgemein-
de Heuzert im Wester-
waldkreis 113 000 € für
Sanierungsmaßnahmen
im Dorfgemeinschafts-
haus bewilligt. Die Ge-
meinde plant, das Dorf-
gemeinschaftshaus „Alte
Schule“ umfassend zu sa-
nieren und die bisherigen
Nutzungsmöglichkeiten
zu verbessern. Der Boden
im Sitzungssaal soll er-
neuert und eine Küche mit
Theke eingebaut werden,
die für Veranstaltungen
benötigt wird. Die Räume
werden künftig mit Infra-
rotstrahlplatten beheizt.
Zur barrierefreien Nutzung
wird die Gemeinde seitlich
am Gebäude eine Rampe
installieren. „Dorfgemein-
schafts- oder Vereins-
häuser wie dieses bieten
später Möglichkeiten des
Zusammentreffens von
Jung und Alt“, so der Mi-
nister. Diese Förderungen
tragen dazu bei, dass ge-
rade kleine und mittel-
ständische Betriebe, die
besonders von der Coro-
na-Krise betroffen sind, an
den kommunalen Investi-
tionen partizipieren kön-
nen. -red-

Westerwälder Postgeschichte bewahren

REGION. Die diesjährige Ausgabe der Wäller Heimat, das Hei-
matjahrbuch des Kreises Westerwald, widmet sich vornehmlich
dem Thema Kommunikation. Dazu zählt auch das Postwesen,
das über Jahrhunderte auch im Westerwald das dominierende Kom-
munikationsmittel war. So ist folgerichtig auch ein Beitrag zu die-
ser Thematik vorgesehen. Doch natürlich kann in einem sol-

chen Jahrbuch nur eine zusammenfassende Darstellung erfol-
gen. Eine umfassende Aufarbeitung zur postalischen Vergan-
genheit steht auf Kreisgebiet noch aus. Dies möchte die Schreib-
werkstatt SCHRIFT:gut (Westernohe) ändern und ruft alle Samm-
ler und Forscher im Kreis zur Mitarbeit auf. Das Postwesen im Wes-
terwald blickt auf eine rund vierhundertjährige Geschichte zu-

rück. Diese zusammenfassend darzustellen und damit für die Zu-
kunft zu bewahren soll Sinn des Projekts sein. Ab sofort steht
die E-Mail Adresse schriftgut.woge@t-online.de allen Sammlern
und Forschern aus der Region für Einsendungen offen. Wer Fra-
gen zum Projekt hat, kann unter y (02664) 9939923 Auskünfte er-
halten. -red-/Foto: Gerz

Mit Umsicht zurück in die Normalität
Der Stöffel-Park öffnet am Sonntag wieder seine Tore für Besucher

ENSPEL. Der Stöffel-Park
freut sich auf seine Öff-
nung. Los geht es am
Sonntag, 17. Mai (10 Uhr).
Wohl jeder Wäller hat jetzt
nach den coronabeding-
ten Schließungen Lust auf
möglichst viel Normalität.

hne alle Vorsicht gleich über
Bord zu schmeißen, wird
der Stöffel-Park in wenigen
Tagen öffnen. „Das
schlechte Wetter warten wir
noch ab“, meint der Ge-
schäftsführer Martin Ru-
dolph schmunzelnd, der
sich mit VG-Bürgermeister
Markus Hof beraten hat.
140 Hektar bieten genü-
gend Platz für den nötigen

Abstand untereinander. Und
in die Museumsräume wie
Tertiärum und Alte Schmie-
de werden die Besucher
nur geregelt eingelassen.
„Das ist zwar personalauf-
wändig, aber sicherer“, so
Rudolph. „Ein Schwerpunkt
des Stöffel-Parks ist das
Außengelände“, erklärt er.

Ab durch den Park
Jeder bekommt einen
Parkplan und kann sich mit
dem auf eigene Faust auf
den Weg machen. Kinder
können sich frei bewegen,
die Natur erkunden, alte
Maschinen bestaunen und
viele neue Eindrücke im
Steinbruchgelände sam-

meln. Die alte Industriean-
lage, die dem Basaltabbau
diente, ist teils 120 Jahre
alt. Die technische Ent-
wicklung im 20. Jahrhun-
dert ist hier ablesbar: vom
Lorengleis und Becher-
werk über Förderbänder
und Lkw-Waage. Aus-
sichtspunkte, der Steingar-
ten, der Teich und der blü-
hende Ginster mit den vie-
len Steintürmen, Kunstob-
jekte und die massive Ba-
saltwand Richtung Sto-
ckum-Püschen sind zu se-
hen. Infotafeln geben kurz
und verständlich Auskunft,
was es mit so manchen Ge-
räten und Bauwerken auf
sich hat. Hier kann man ver-

weilen und die Seele bau-
meln lassen. Übrigens sind
auch Hunde willkommen
(Tütchen und Mülleimer für
die Hinterlassenschaften
sind reichlich vorhanden).

So geht’s –
mit Sicherheit
Besucher des Stöffel-Parks
fahren zur Stöffelstraße in
Enspel, parken dort und
wenden sich an den Stöf-
fel-Mitarbeiter in der Infot-
hek. Bitte möglichst pas-
sendes Geld bereithalten:
5 € kostet der Eintritt für ei-
nen Erwachsenen, 10 € für
Familien (zwei Erwachsene
mit bis zu 5 Kids bis 14 Jah-
ren). Denn: „Eine Zahlung

mit Karte ist noch in Ar-
beit.“ Schüler, Azubis, Stu-
denten und Behinderte
zahlen übrigens 3 € Eintritt.
Und die Mitglieder des
Stöffelvereins, deren Jah-
resbeitrag den Eintritt be-
inhaltet, sollen sich wie üb-
lich in der Infothek anmel-
den. Nicht vergessen: Für
die geschlossenen Räume
einen Mund-Nasen-Schutz
bereithalten!

M Noch ein Wunsch: Wem
der Stöffel am Herzen liegt,
kann seine Fotos von dort
auf Instagram unter
#lovestoeffel posten und zu
einem gemeinsamen Foto-
album beitragen. -red-

Endlich ist es wieder soweit – der Stöffel-Park öffnet sei-
ne Tore für Besucher. Foto: Stöffel-Park

Natürlich leben,
nützlich planen
Schiefer smart:
Wo die Wand das Licht macht S. 6

Heimat
N E U
entdecken

ideemediashop.de

e

o

i

s

D

r

Z

o

t

n

r

g

a

z

j

ä

h

i

g

e

!

g

e

ö

f

f

n

t

Liebe auf

d

e

e

n

B

i

e

n

r

s

t

l

c

k

Ärztlicher Online-Informationsabend
mit Dr. med. Sabine Rudka

Dienstag, 19. Mai 2020,
19.00 bis 20.00 Uhr

Hermelsbacher Weg 41, 57072 Siegen
Telefon 0271 7701810
Info-siegen@kinderwunschzentrum.org
www.kinderwunschzentrum.org

Um Anmeldung wird gebeten.
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